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Zell-Weierbach im Corona-Griff 

 

Am 14. März 2020 titelte die BZ: 
 

 
 

Die Räume der Ortsverwaltung wurden 
bis zum 18.05. geschlossen, Kontakte auf 
Telefon und Internet begrenzt.    
 

Die OR-Sitzung vom 24.03. fiel aus. Erst 
am 17.06. konnte wieder öffentlich getagt 
werden – in der Abtsberghalle. In der 
Zwischenzeit stimmten sich Ortvorsteher   
und Ortschaftsräte telefonisch ab. 
 

 
 

Am 23.03. schlug Heribert Schramm OV 
Willi Wunsch vor, sich um Hilfsangebote 
für Mitbürger*innen beim Einkauf und den 
Bedarfen des täglichen Lebens sowie bei 
der Betreuung der Kinder zu kümmern. 
Dies – so die umgehende Antwort des 
OV – sei bereits in die Wege geleitet oder 
werde geprüft. 

 

 
 

Darüber hinaus regte die BLZW eine Info-
Serie zu Selbständigen und Geschäften 
im Mitteilungsblatt an. Sie seien durch die 
Einschränkungen besonders betroffen. 
Am 30.04. erschien die ersten Berichte 
zur Zeller Brugg und zu Blumen Franz.  

Fuchsgasse 10: Scharfe Kritik 
 

Auf der OR-Sitzung vom 17.06. stieß der 
Bauantrag Fuchsgasse 10 auf starken 
Widerspruch. Jürgen Wernke wies darauf 
hin, dass die Stadt dem Bauherrn bereits 
im Bebauungsplan mehr als großzügig 
entgegengekommen sei. Jetzt werde 
noch draufgesattelt, mit mehrfachen 
Verstößen gegen den Bebauungsplan. 
 

Dieser scharfen Kritik schlossen sich 
CDU und SPD an. Einstimmig – bei 
Enthaltung des OV – wurde der Stadt 
mitgeteilt, dass der OR den Bauantrag für 
nicht genehmigungsfähig hält. 
 

Die Stadt hat dem Bauantrag trotzdem 
zugestimmt. Daraufhin haben alle drei 
OR-Fraktionen Einspruch eingelegt. Bei 
Redaktionsschluss lag das Ergebnis noch 
nicht vor. 
 

 
 

Fuchsgasse 10: Der Abriss hat begonnen. 

 
Zeller Geschichte von Weimar bis 1950 
 

Wir haben lange darauf hingearbeitet, 
dass die Zeit von 1933 – 1945 in ZW 
durchleuchtet wird. Vor allem mit Blick auf 
die Menschen, die unter der NS-Diktatur 
gelitten haben. Der Ortschaftsrat hat dem 
Begehren zugestimmt und die Spanne 
auf die Zeit der Weimarer Republik und 
die ersten Nachkriegsjahre erweitert. 
 

 
 

Am 15.07. erläuterte Leon Pfaff, Master-
Student der Geschichte und Zeller Feuer-
wehrmann, im OR seine Vorgehensweise: 
Erst interviewt er Zeitzeugen, dann wertet 
er Quellen- und Archivfunde aus. Fertig-
stellung der Projektarbeit: Frühjahr 2023.  



 
 

Schulprojekt und Verkehr 
 

Am 04.11. – so die Planung – soll der OR 
den Auslobungstext für den neuen Schul-
komplex (Weingarten-Grundschule und 
Erich-Kästner-Realschule) beraten. Der 
Baubeginn ist für 2024 vorgesehen, die 
Fertigstellung für 2027. So Ulrich Wiegel 
(Bauamt) am 23.07. in der Abtsberghalle.  
 

Christoph Hupfer, Professor für Verkehrs-
planung, und Marco Pastorini (städt. 
Bauamt) erklärten die Etappen zur 
Entwicklung eines Verkehrskonzeptes.  
 

Schnelle Zwischenlösung gewünscht! 
 

Um nicht bis zum Jahre 2027 zu warten, 
hatte die IG „Verkehrssicherheit auf dem 
Schulweg“ einen Vorschlag zur Verkehrs-
beruhigung rund um die Schule erarbeitet. 
Darüber diskutierten am 06.10. rund 40 
Zeller*innen mit Marco Pastorini. 
 

 
 

Die Stadt ist damit einverstanden, die 
Straße „Im Winkel“ in eine verkehrs-
beruhigte Zone umzuwandeln (Schritt-
tempo, Parken nur auf ausgewiesenen 
Flächen). Daniel Pfaff plädierte dafür, die 
Schulstraße – wie ursprünglich geplant – 
bereits jetzt mit einzubeziehen, auch 
wenn sie in einem Jahr vorübergehend 
als Umleitungsstrecke dienen wird. Dafür 
gab es breite Zustimmung. 
 

Sonne-Areal – weniger Parkplätze? 
 

Am 25.09.2019 hatten sich Eigentümer 
und Ortschaftsrat auf einen Kompromiss 
verständigt. Er sah u.a. 24 Parkplätze vor. 
 

 
 

Dem am 16.09.20 vorgetragenen Wunsch, 
nur noch 20 Plätze zu schaffen, wollte der 
OR nicht folgen. Es bleibt bei 24 Plätzen! 

Kurs auf ein Zeller Bürgerzentrum 
 

Die Stadt will Zustand und Nutzung der 
„öffentlichen Gebäude“ sowie die Bedarfe 
in Offenburg erfassen. Sie startet damit in 
Zell-Weierbach, so Andreas Kollefrath 
(Bauamt) auf der OR-Sitzung vom 16.08.   
 

Alle OR-Fraktionen haben die Bedeutung 
des Rathausplatzes als sozialem Dorf-
mittelpunkt hervorgehoben. Deshalb 
sollten wir uns jetzt gemeinsam 
Gedanken über seine zukünftige Nutzung 
und Gestaltung machen. Und dies nicht 
allein der Stadt überlassen.  

 

 
 

Ein umgebautes Feuerwehrhaus als Begegnungsstätte 

 
Veränderungen im Ortschaftsrat 

 

Carmen Bernhard ist am 16.09. aus dem 
OR ausgeschieden. Grund: Die Corona-
Krise mit gesteigerter Belastung für 
Familie und Beruf. Wir danken Carmen 
herzlich für ihr über sechsjähriges OR-
Engagement für Zell und die Zeller*innen!  
 

 
 

Foto: Alfons End 
 

Für sie rückt Ina Lichtenstein nach. Damit 
ist die BLZW mit Ortschaftsrät*innen in 
allen drei Teilen von ZW vertreten. 

 

Unser herzlicher Glückwunsch geht an 
Lea Armbruster (geb. Haas) zur Geburt 
ihrer Tochter Ella und zu ihrer Hochzeit 
am 12.10.2020. 
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